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Liebe Leserin, lieber Leser,

haben Sie gerade ein zweites Mal 
hingeschaut? Nein, Sie haben sich 
nicht getäuscht: der Gemeinde-
brief  erscheint in neuem Gewand. 
Über zwanzig Jahre hat Uwe 
Rottkamp Form und Inhalt der 
Hefte maßgeblich geprägt. Nach 
seinem Ausscheiden aus dem 
Kirchenvorstand haben wir eine 
neue Agentur mit der Erstellung 
des Layouts für den Gemeinde-
brief  beauftragt. Mit den nächs-
ten Heften gehen wir sozusagen 
in eine „Erprobungsphase“: Ge-
ben Sie uns also etwas Zeit und 
Raum, Neues zu versuchen, ohne 
Bewährtes aufzugeben.

Am 10. März ist der neue Kir-
chenvorstand eingeführt worden. 
Die Zahl der Kirchenältesten hat 
sich reduziert, neue Mitglieder 
konnten wir -bisher- nicht gewin-
nen. Das wirkt sich natürlich auf  

unsere Arbeit aus, fordert aber 
auch dazu auf, Gemeinde anders, 
vielleicht z.T. ganz neu zu denken. 
Mit professioneller Hilfe wird 
sich der KV dieser Herausforde-
rung stellen und in einem Stra-
tegieprozess nach neuen Ideen 
suchen. Wir würden uns freuen, 
wenn viele Gemeindemitglieder 
diesen Prozess mit konstruktiver 
Kritik begleiten.

Nach dem fast völlig verregne-
ten Frühjahr haben wir die ersten 
wärmeren Tage hinter uns und 
gleich regen sich die Lebensgeis-
ter! Draußen grünt und blüht es 
und auch wir alle haben wieder 
Pläne und Energie.
Die Gemeinde feiert das am 
Pfingstmontag zusammen mit 
der lutherischen Gemeinde mit 
einem Fest an der Stadtkirche. Sie 
sind herzlich eingeladen. Schauen 
Sie doch einmal vorbei!

Es grüßt Sie herzlich im Namen 
der Redaktion

Editorial
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Impuls

Fünf  Jahre nach Ende des Dreißigjährigen Krieges war den Menschen 
kaum nach Singen zu Mute. Paul Gerhard gibt sich einen Ruck – aus 
den Mühen des Alltags lässt er die Seele sich aufschwingen. Ein Mo-
ment der Freiheit und des Glücks.

Du, meine Seele singe…
Du, meine Seele, singe, 

wohlauf  und singe schön
dem, welchen alle Dinge 

zu Dienst und Willen stehn
Ich will den Herren droben 
hier preisen auf  der Erd;
ich will ihn herzlich loben, 

solang ich leben wird.
Text: Paul Gerhard 1653, Melodie: JohGeorg Ebeling
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Berichte

Am Sonntag Laetare, am 10. 
März 2024 fand in der Stadt-
kirche die feierliche Einfüh-
rung der Mitglieder des neuen 
Kirchenvorstandes in ihr Amt 
statt. Den Gottesdienst leitete 
Pfarrerin Irene Preuß. Nach 
dem Kirch-Kaffee erhielt jedes 
Mitglied des neuen Kirchen-
vorstands im Rahmen eines 
gemeinsamen Mittagessens ein 
kleines Buchpräsent. Die kons-

tituierende erste Sitzung des 
neuen Kirchenvorstandes fand 
am 11. April statt. Den neuen 
Kirchenältesten wünschen wir 
Freude bei der gemeinsamen 
Arbeit und Mut, Geschick und 
Gottes Segen bei allen zu tref-
fenden Entscheidungen.

Den Kirchenvorstand bilden 
nunmehr (auf  dem Foto von 

Einführung des neuen Kirchenvorstands
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Berichte

links) Pn. Veronika Grüber, 
Elke Reuper, Lars Wolfmeier, 
Martina Hohnhorst, Bernhard 
Dröge, Dr. Irene Biester, Ul-
rike Blanke-Wiesekopsieker, 
Ann-Charlotte Grummert, 
Sylvia Bornemeier, Cornelia 
Lesemann. Heiner Begemann, 
Markus Kirschenkern, Pn. 
Irene Preuß.

Den scheidenden Kirchen-
vorstandsmitgliedern dankte 
Pfarrerin Preuß herzlich für 
ihr teils langjähriges ehren-
amtliches Engagement. So 
kümmerte sich Jennifer Flüg-
ge besonders um die Kinder- 
und Jugendarbeit, Christian 
Stiller arbeitete v.a. im Bauaus-
schuss mit. Die Verabschie-
dung von Uwe Rottkamp, der 
die Öffentlichkeitsarbeit der 
Gemeinde annähernd 30 Jahre 
prägte, fand aus terminlichen 
Gründen am 7.4.2024 statt. 
Matthias Beckmann, Mat-
thias Neuper und Christiane 
Schmidt waren bereits vorher 
aus der Gemeindeleitung aus-
geschieden und verabschiedet 
worden.

Im Kirchenvorstand sind noch 
zwei Plätze zu vergeben, die 
nachberufen werden können. 
Wer also Interesse daran hat, 
das Gemeindeleben künftig 
aktiv mitzugestalten, ist herz-
lich willkommen und kann sich 
jederzeit bei einer der Pfarre-
rinnen oder im Gemeindebüro 
melden.

Heiner Begemann
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Am 3. März 2024 wurde Chris-
tiane Meier in einem gut be-
suchten Gottesdienst von 
Superindendent Dr. Sven Le-
semann im Namen der Lippi-
schen Landeskirche mit ihren 
Aufgaben betraut und von der 
Gemeinde herzlich willkom-
men geheißen.

Frau Meier, die als Diakonin 
u.a. im den Bereichen Hospiz-
koordination und Notfallseel-
sorge tätig ist, wird eine wert-
volle Unterstützung für die 
beiden Pfarrerinnen sein und 
kann bei Bedarf  einen Gottes-
dienst auch an Orgel oder Kla-
vier begleiten.

Christiane Meier als neue Prädikantin an der 
Stadtkirche

In ihrer Predigt widmete sich 
Frau Meier dem Gleichnis vom 
Säemann aus dem Markuse-
vangelium. An ein bekanntes, 
thematisch ähnliches Gemäl-
de von Vincent van Gogh an-
knüpfend, legte sie den Text 
aus. Dabei flossen ganz per-
sönliche Erfahrungen – sie ist 
auf  einem bäuerlichen Betrieb 
aufgewachsen – in ihre Gedan-
ken mit ein.

Abschließend wünschte die 
Gemeinde ihr Gottes Segen, 
Mut, Kraft und Freude für die 
kommenden Aufgaben und 
schenkte dazu symbolisch die 
notwendige geistige Nahrung.

Ulrike Blanke-Wiesekopsieker

Von links Sup. Dr. Lesemann, Edith Nauert, Christiane Meier, Gitta Brandes, Pn. Irene PreußVon links Sup. Dr. Lesemann, Edith Nauert, Christiane Meier, Gitta Brandes, Pn. Irene Preuß

Berichte

   5   5



Gemeindebrief  286 Mai/Juni 2024Gemeindebrief  286 Mai/Juni 2024

Berichte

Schutzkonzept

Konzept zum Schutz von 
Kindern, Jugendlichen und 
Erwachsenen vor Grenz-
überschreitungen 

Seit Jahren sind Missbrauchs-
fälle in den Kirchen ein The-
ma. Es gab bereits eine Reihe 
von Ansätzen der Auseinan-
dersetzung und Aufarbeitung, 
unter anderem hatte die Evan-
gelische Kirche in Deutschland 
die Forum-Studie in Auftrag 
gegeben, die das Ausmaß der 
Problematik und strukturelle 
Mängel in den Kirchen offen-
legte.

Die Lippische Landeskirche 
hat seit geraumer Zeit Maßnah-
men ergriffen, um übergriffiges 
Handeln oder gar Missbrauch 
von Kindern, Jugendlichen 
und Erwachsenen zu verhin-
dern. Haupt- und ehrenamtlich 
Mitarbeitende der Gemeinden 
wurden verpflichtet, an Schu-
lungen teilzunehmen. Auch die 

Stadtkirchengemeinde hat ein 
Schutzkonzept entwickelt, das 
einen detaillierten Verhaltens-
kodex für alle Mitarbeitenden 
enthält, außerdem ein Verfah-
ren für Verdachtsfälle. 

Aus der Einleitung des Schutz-
konzepts: „Menschen erwar-
ten, dass unsere Kirchenge-
meinde ein Schutzraum ist, 
dem sie sich und andere ge-
trost anvertrauen können, 
Dem möchten wir entspre-
chen. Dies gilt in besonderer 
Weise im Blick auf  Kinder, Ju-
gendliche und andere Schutz-
befohlene. 

Deshalb achten die Mitarbei-
ter*innen unserer Gemeinde 
darauf, ihnen Achtung und Re-
spekt entgegenzubringen. 

Sexuelle Grenzverletzungen 
gleich welcher Art dürfen nicht 
bagatellisiert und ignoriert 
werden.“
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Kirchentaxi

Im letzten Gemeindebrief  hat-
ten wir eine Umfrage gestar-
tet, ob es Interesse an einem 
sonntäglichen Fahrdienst zum 
Gottesdienst gibt. Es gab nur 
wenige positive Rückmeldun-
gen, aber wir wollen die Idee 
des Fahrdienstes noch nicht 
verwerfen. Vielleicht überlegen 
Sie noch einmal oder sprechen 
Bekannte an, für die das in Fra-
ge käme? Falls Sie Interesse an 
einem Kirchentaxi oder Anre-
gungen zu dem Thema haben, 
rufen Sie uns bitte an.

Sie erreichen das Gemeinde-
büro montags bis freitags von 
9 bis 12 Uhr unter der Num-
mer 05222-959763.

Flohmarkt an der 
Stadtkirche
Am Samstag, 25. Mai, findet 
vor dem Gemeindehaus an 
der Stadtkirche wieder ein Ge-
meindeflohmarkt statt. Das 
Frauenforum bietet Altes, fast 
Neues, Schönes und Skurriles 
zum Kauf  an. Ein ausgefalle-
nes Dekostück für den Garten? 
Oder ein Gartengeschirr? Glä-
ser, Vasen, Tischdecken…das 
Angebot ist groß! 

In der Zeit von 11-16.00 Uhr 
kann nach Herzenslust gestö-
bert und gekauft werden. Eine 
Cafeteria mit selbstgebacke-
nem Kuchen lädt zudem zum 
Verweilen ein.

Bei Regenwetter findet der 
Flohmarkt im Gemeindehaus 
statt.

Der Erlös dieser Veranstaltung 
kommt wie immer einem regi-
onalen Projekt zugute.

Termin:
Samstag, 25.05.2024
11 – 16 Uhr

Veranstaltungen
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Veranstaltungen
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Ein vergnüglicher Nachmittag in Bellenberg

Die Freilichtbühne in Bellen-
berg wird in diesem Jahr 75 
Jahre alt. Viele, viele Musicals, 
Komödien, Krimis und Kin-
derprogramme sind in diesen 
Jahren von den Laienschau-
spielern aufgeführt worden 
und es ist immer ein Vergnü-
gen, dabei zu sein.

Dieses Vergnügen möchte das 
Reiseteam der Gemeinde nun 
mit Ihnen teilen und lädt zu 
einer Halbtagesfahrt am Sonn-
tag, 18.8.2024 nach Bellenberg 
ein. Es wird das Musical „Sister 
Act“ gespielt. „Sister Act“ war 
einer der Kultfilme der 1990er 
Jahre, in dem die großartige 
Schauspielerin Whoopie Gold-
berg die Hauptrolle unvergess-
lich verkörperte. 

Aufgrund widriger Umstän-
de wird eine Nachtclubsänge-
rin zur Nonne, die ins Kloster 
zieht und den Nonnenchor in 
Schwung bringt. 

Schauspielerisch und musika-
lisch ein Genuss! 

Da die Karten von uns vor-
gekauft werden, bitten wir 
um eine verbindliche An-
meldung im Gemeindebü-
ro (bitte vorab bezahlen). 
Freuen Sie sich auf  einen be-
sonderen Sonntagnachmittag 
in wunderschöner Kulisse!

Gitta Brandes

Zeiten:
•	 Los geht die Fahrt mit 

dem Reisebus um 12.40 
Uhr ab P6 und um 12.50 
Uhr ab ZOB. 

•	 Die Aufführung beginnt 
um 15.00 Uhr. Die Rück-
kehr ist um ca. 18.30 Uhr 
geplant.

•	 Die Kosten betragen 35€, 
darin enthalten sind die 
Busfahrt, der Eintritt so-
wie eine Kleinigkeit für 
das leibliche Wohl.
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Offene Kirche
Die Stadtkirche auf  dem Hal-
lenbrink ist im Sommerhalb-
jahr samstags von 10 bis 12 
Uhr und von 15 – 17 Uhr ge-
öffnet.

In dieser Zeit können sich Be-
sucherinnen und Besucher 
über die Kirche informieren 
oder eine stille Zeit genießen.

Mitglieder des Teams Offene 
Kirche sind vor Ort und kön-
nen auf  Wunsch angesprochen 
werden.

Übrigens sucht das Team Ver-
stärkung: Wenn Sie sich vor-
stellen können, gelegentlich 
Zeit in der Kirche zu verbrin-
gen und anderen Menschen zu 
ermöglichen, die Kirche aufzu-
suchen, laden wir Sie herzlich 
ein zur meditativen Kirchen-
erkundung am 22. Juni von 
15.00 bis 16.30 Uhr. (s. Seite 11 
Einladung zur med. Kirchener-
kundung).
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Veranstaltungen

Termine:
•	 Samstags von 10 bis 12 

und 15 bis 17 Uhr
•	 25.05. und 22.06.  jeweils 

plus 20 Minuten mit Bach 
um 11 Uhr

•	 29.06: 10-12 Uhr nachmit-
tags keine Offene Kirche, 
dafür Sommerfest der 
Chöre
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Spende
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Wir möchten danken für die Spenden, die wir 
von Januar – März 2024 erhalten haben:

				    Spendenzweck	 Euro 
				    Erhalt der Stadtkirche	 83,10 
				    Freundeskreis Kirchenmusik	 785,00 
				    Gemeindearbeit	 25,00 
				    Frauenarbeit	 92,10 
				    Seniorenarbeit	 119,00 
				    Gemeindediakonie	 56,60 
				    Mittagstisch	 1.084,57 
				    Café für Jung & Alt	 366,75 
				    freiwilliges Kirchgeld	 415,50 
				    Courage Projekt Ukraine	 300,00 

 
 	 3.327,62 

Spenden der Evangelisch-reformierten 
Stiftung Bad Salzuflen (Januar – März 2024)

				    Erhalt der Stadtkirche	 1.558,90 
				    Keller-Café	 500,00 
				    Kinder- und Jugendarbeit	 750,00 
				    Diakonie- und Sozialarbeit	 750,00 
				    Kirchenmusik	 500,00 

 
 	 4.058,90 
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Freitag, 7. Juni 2024, 15 Uhr
Pflegegrad,Vorsorgevollmacht, 
Handyproblem 
„Wo ich helfen kann, helfe 
ich.“Mit Herrn Ralf  Grone-
meier, Seniorenlotse des Senio-
renbüros Bad Salzuflen

Freitag, 21. Juni 2024 am 
Nachmittag
Ausflug der Frauenhilfe

Freitag, 10. Mai 2024, 15 Uhr
 „Ihr werdet die Kraft des Hei-
ligen Geistes empfangen.“ Wie 
können wir noch Pfingsten fei-
ern?

Freitag, 24. Mai 2024, 15 Uhr
Wie können Senioren im 
Straßenverkehr und vor En-
keltricks geschützt werden? 
Mit Herrn Oberkommissar 
Volker Holstein

Veranstaltungen

Programm der Frauenhilfe im Mai und Juni
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Einladung zur Kirchenerkundung
Die Stadtkirche als 
spiritueller Ort
Der kupfergrüne Turm der 
Stadtkirche ist weithin sichtbar 
– vielleicht ein Grund, weshalb 
viele Menschen die Treppen 
zum Hallenbrink hochsteigen, 
einen Blick in die Kirche wer-
fen möchten oder auch mehr.

Historisches Gebäude – archi-
tektonisch interessant – Got-
teshaus – heiliger Ort:

Was ist die Stadtkirche für Sie?
„Sprechzimmer Gottes“ – so 
nannte neulich ein Besucher 
die Kirche. Ein Ort, um zur 
Ruhe zu kommen, die Gedan-
ken zu ordnen, die Nähe Got-
tes zu suchen.

Wie fühlt sich die leere Kirche 
an? Wie klingt sie? Welche Bot-
schaften haben die Menschen 
uns hinterlassen, die hier ge-
sungen und gebetet haben?

Sie sind herzlich eingeladen, 
die Stadtkirche - neu - zu ent-
decken!

Wir gestalten für Sie einen 
Gang durch die Kirche mit 
musikalischen und gedankli-
chen Impulsen.

Waltraud Huizing, Irene Preuß

Meditative Meditative 
KirchenerkundungKirchenerkundung
•	•	 22. Juni 2024, 15 Uhr bis 22. Juni 2024, 15 Uhr bis 

ca. 16.30 Uhr in der Stadt-ca. 16.30 Uhr in der Stadt-
kirche auf  dem Hallenbrink     kirche auf  dem Hallenbrink                   

Veranstaltungen
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Veranstaltungen

Sommer 
Shopping-Tour
Das „Lager“ im Calvin-Haus 
ist gut gefüllt!

Am Samstag, dem 8.6.2024, 
gibt es einen weiteren Shop-
ping-Tour-Termin.

Es wird leichte Sommerbeklei-
dung für Damen angeboten.

In der Zeit von 11.00 bis 15.00 
Uhr kann nach Herzenslust 
gestöbert, anprobiert und ge-
kauft werden. Eine Cafeteria 
lädt ein, sich zu stärken und zu 
erfrischen.

Herzliche Einladung zum  
Gottesdienst zur  
Silbernen Konfirmation

Für einige ist es genau 25 Jahre 
(für die anderen bereits 26 Jah-
re) her, dass sie in der Stadtkir-
che konfirmiert wurden. Die-
ses Jubiläum wollen wir feiern! 
Die Silberne Konfirmation ist 
eine Erinnerung an eine Zeit, 
die man mit anderen geteilt und 

in der man über Glauben und 
Kirche nachgedacht hat. Jetzt 
ein Vierteljahrhundert nach 
diesem Fest, sind die Konfir-
manden Menschen, die um 
Ende 30 Jahre alt sind – Men-
schen mitten im Leben. Wie 
ist es nun mit ihrem „Ja“ zum 
Glauben? Was ist aus den eige-
nen und auch aus den Hoff-
nungen und Fragen der ande-
ren geworden? Was beschäftigt 
sie womöglich noch heute?

„In einem Gottesdienst zur Sil-
bernen Konfirmation möchte 
ich dieses Jubiläum nicht nur 
feiern, sondern auch gerne er-
fahren wie die Konfirmanden-
zeit damals war und was die 
Mitte 30er heute bewegt.“, sagt 
Pfarrerin Veronika Grüber.

Termin:
•	 am Sonntag, dem 

9.6.2024 um 10 Uhr in der 
Stadtkirche
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Veranstaltungen
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Das Ökumenische Fest am 
16. Juni – Open Air auf  dem 
Sedanplatz in Lage 

Das Ökumenische Fest steht 
in der Tradition Lippischer 
Kirchentage. Gemeinden al-
ler Konfessionen aus Lippe 
nehmen teil und wir laden Sie 
herzlich ein, dieses Fest mitzu-
erleben.

Der Sedanplatz liegt in der 
Nähe des Hauptbahnhofs und 
ist ohne Auto gut erreichbar.

Komm feiern! Ablauf:
•	 11.00Uhr: Beginn mit 

einem Ökumenischen  
Gotesdienst mit  
Mitbring-Brunch

•	 anschließend Bühnen-
programm mit dem Gos-
pelchor SeleXion, dem 
Bläserchor der Lippi-
schen Landeskirche (mit 
gemeinsamem Singen!),

•	 und einem Kinderpro-
gramm:  Mitmachzirkus 
Sauresani und zahlreiche 
Spielattraktionen.



Gemeindebrief  286 Mai/Juni 2024Gemeindebrief  286 Mai/Juni 2024

Veranstaltungen

Einladung zum Gottes-
dienst mit Aylin Sayin

In unserer Gemeinde beschäf-
tigt uns die Frage, wie wir uns 
angesichts der wachsenden Ab-
lehnung gegenüber Menschen 
mit einer Migrationsgeschichte 
in unserer Gesellschaft verhal-
ten sollen. Statt eines Gegen-
einanders möchten wir auf  ein 
Miteinander setzen und glau-
ben an die Kraft der Begeg-
nung!

Gelegenheit zum Kennenlernen
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Am 23. Juni um 10 Uhr wird 
Aylin Sayin in der Stadtkirche 
den Gottesdienst halten.

Aylin Sayin, 24 Jahre alt, stu-
diert ev. Theologie, ist lippische 
Synodale und lebt in Detmold. 
In ihrem Studium beschäftigt 
sie sich intensiv mit dem The-
ma  ‚Antirassismusarbeit‘ in 
der Kirche und wird uns in der 
Predigt ihre Perspektive dazu 
eröffnen. 

Wir sind gespannt darauf, ihre 
Einschätzungen zu diesem 
wichtigen Thema zu hören 
und gemeinsam darüber nach-
zudenken!

Anschließend gibt es die Mög-
lichkeit, bei Kaffee, Tee und 
Gebäck mit ihr ins Gespräch 
zu kommen.

Sie sind herzlich 
willkommen!



Andacht
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Vor einem Monat haben wir 
gemeinsam mit Christen auf  
der ganzen Welt Ostern, das 
Fest der Auferstehung Jesu von 
den Toten, gefeiert. 
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Das Osterfest ist ja der höchste 
christliche Feiertag im Jahr. 

Außer Ostern durften wir den 
Frühling mit all seiner wunder-



Andacht
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baren Blüten- und Blumen-
pracht, seinem Wachsen und 
Blühen genießen. Ich bin im-
mer wieder beeindruckt von 
der Farbenvielfalt all der Pflan-
zen. 

Auch das nebenstehende Bild 
der Taube mit seinen vielen 
Gedanken/Vorstellungen zum 
Thema Pfingsten/Heiliger    
Geist hat mich begeistert. Je 
größer die Worte zu lesen sind, 
umso mehr Menschen haben 
sich bei einer Umfrage für das 
Wort entschieden. Nicht mehr 
lange und schon steht der 
christliche Feiertag vor der Tür, 
Pfingsten, die Aussendung des 
Heiligen Geistes. In der Apos-
telgeschichte, Kapitel 2 wird 
davon berichtet, dass der Hei-
lige Geist auf  die Jünger her-
abkam, als sie zum jüdischen 
Fest Schawuot in Jerusalem 
versammelt waren. Beide Feste 
hängen in den biblischen Be-
richten zusammen. Juden und 
Christen feiern 50 Tage nach 
Pessach (Juden erinnern an die 
Befreiung der Jüdinnen und Ju-
den aus der Sklaverei der Pha-
raonen und ihren Auszug aus 
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Ägypten) und Pfingsten ein 
Geschenk des Himmels: 

Die Juden feiern die Gabe des 
Gesetzes, die Tora, die Chris-
ten die Sendung des Heiligen 
Geistes. Ich erinnere mich im-
mer wieder gerne an die vie-
len Taufen im Freien, die ich 
in meiner Zeit als Diakonin in 
Gummersbach an Pfingsten 
feiern durfte. Schon vor über 
2000 Jahren ließen sich schon 
viele Menschen taufen, daher 
gilt Pfingsten auch als der „Ge-
burtstag der Kirche“. 

Gottes Geist versöhnt und 
schafft Gemeinschaft. Befä-
higt durch die Kraft des Heili-
gen Geistes starteten die ersten 
Christen eine Evangelisation, 
durch die rund 3000 Menschen 
zur Gemeinde hinzukamen 
(man spricht auch vom Pfingst-
wunder). Daraus entstand die 
erste Kirchengemeinde.

Ich wünsche Ihnen gesegnete 
Feiertage!
Amen

Christiane Meier
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WIR MACHEN UNS STARK
FÜR ÄLTERE MENSCHEN

Evangelisches Stift zu Wüsten
Langenbergstraße 14
32108 Bad Salzuflen / Wüsten

Stationäre Pflege
Kurzzeit- / Verhinderungspflege
Betreutes Wohnen
Seniorenwohnungen
Senioren-Bungalows
Essen auf Rädern
Ambulante Pflege

Jetzt für die Pflege bewerben!

Seniorenwohnungen
Pflegewohnungen
Seniorenwohngemeinschaften
Senioren-Tagespflege
Ambulanter Pflegedienst
Senioren-Mittagstisch

Sie finden alle Informationen auch online unter www.stiftler.de.
Oder rufen Sie uns an, wir beraten Sie gern: Telefon 05222 397-0.

Stift Schötmar gGmbH
Uferstraße 22-24
32108 Bad Salzuflen / Schötmar

Das Stift hat viel zu bieten aber  das Beste sind unsere Mitarbeiter*innen!

In unserem
             ist noch
Platz für dich!
Herz

01522 4650666
bewerbung@stiftler.de

Jetzt für die Pflege bewerben!        
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Sommerfreizeit 2024
Vom 19. bis 26. Juli geht es wieder für eine 
Woche ins CVJM Waldheim nach Häger. 
Alle Kinder im Alter von 7 bis 13 Jahren 
sind herzlich eingeladen mitzufahren. Dort 
erwartet euch eine Woche mitten im Wald 
mit ganz viel Action. Aber auch die stillen 
Momente haben ihren Platz, in denen zu-
sammen über Gott nachgedacht und viel 
gesungen wird.

Was euch dort erwartet, könnt ihr sehen, 
wenn ihr die Bilder und Berichte der letz-
ten Jahre anschaut. Die Anmeldung läuft 
bereits, noch sind ausreichend freie Plät-
ze vorhanden. Diese findet ihr, so wie die 
Anmeldung für die Freizeit, auf der Home-
page der Jugendarbeit www.ev-jugend- 
badsalzuflen.de
 Daniel Böhling

Spendenaufruf für die Sommerfreizeit
In jedem Jahr wird genau kalkuliert und 
gerechnet, um die Freizeiten möglichst 
preisgünstig anbieten zu können. Dies ist 
nur möglich, weil es verschiedene Zuschüs-
se zu der Freizeit gibt, so dass wir nicht 
alle Kosten an die Teilnehmer weitergeben 
müssen. 
In diesem Jahr wird diese Förderung der 
Freizeiten deutlich geringer ausfallen, so 
dass pro Kind gut 30 € fehlen. Da die Erfah-
rung der letzten Jahren zeigt, dass schon 
der aktuelle Preis für viele Familien eine 
große Herausforderung darstellt, haben 
wir den Preis der Freizeit in diesem Jahr 
nicht noch einmal angehoben, sondern bei 

150 € pro Teilnehmer gelassen. Wir wollen 
versuchen, den Fehlbetrag durch Spenden 
zu decken und so den Preis zu halten und 
gleichzeitig auch bedürftige Familien zu 
unterstützen, für die auch der aktuelle Preis 
zu hoch ist.
Daher würden wir uns über eine Spende 
für die Sommerfreizeit sehr freuen, diese 
ist möglich auf folgendes Konto:

Ev.-ref. Kirchengemeinde Bad Salzuflen
IBAN: DE07 3506 0190 2009 9100 10
BIC: GENODED1DKD
Stichwort: Sommerfreizeit Häger, 
Spende  
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Konfirmandinnen und Konfirmanden 2024

Sonntag, 21. April, um 11 Uhr in der Auferstehungskirche:

Sonntag, 28. April, um 10 Uhr in der Stadtkirche:

Anmelden für den neuen Konfi-Kurs
Ab September 2024 startet ein neuer 
Jahrgang für Konfirmandinnen und Konfir-
manden aus der evangelisch-reformierten 
und aus der evangelisch-lutherischen Ge-
meinde. Die Konfirmation wird im Frühjahr 
2026 sein. Teilnehmen können Jugendliche 
ab der 6. Klasse. Falls jemand noch nicht 
getauft ist, ist das kein Hindernis.

Information zum Konfi-Kurs  
mit Möglichkeit zur Anmeldung:  
Mittwoch, 5. Juni, 18 Uhr,  
Martin-Luther-Haus,  
Martin-Luther-Straße 7
Pfn. Steffie Langenau  
( 05222 1 71 06)

Aus Gründen des Datenschutzes können wir diese Informationen nicht im 
Internet veröffentlichen. Wir bitten um Ihr Verständnis. 
 Die Redaktion

2020
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Liebe Konfirmandinnen
und Konfirmanden!
Man könnte denken, es ginge um den Angelschein, 

wenn man sieht, dass auf allen Arbeitsblättern aus 

dem Konfi-Kurs ein Fisch abgebildet ist. Aber das ist ein Irrtum. Das Ge-

heimnis des Fisches haben wir gleich zu Beginn gelüftet: Es ist ein Erken-

nungszeichen der ersten Christen. Das griechische Wort für Fisch,“ichtys“, 

ist zugleich eine Abkürzung, die ein ganz kurzes Glaubensbekenntnis 

wiedergibt: „Jesus Christus, der Sohn Gottes, ist der Retter“. Was es mit 

diesem Bekenntnis auf sich hat, wie Menschen, die auf Christus vertrauen, 

leben, und was das für uns selbst bedeuten könnte, dass wir jemanden bei 

uns haben, der uns retten kann, wenn wir nirgends Hilfe finden, das alles 

haben wir in knapp zwei Jahren Konfi-Kurs untersucht und ausprobiert. 

Ganz neu war dabei, dass Ihr eine Gruppe aus Jugendlichen der evange-

lisch-reformierten und der evangelisch-lutherischen Gemeinde wart. 27 

Konfis, was für eine große, quirlige Gruppe! Wie gut, dass wir ein tolles 

Konfi-Team hatten: Charlotte und Olaf Steuernagel, Catharina Ostwinkel 

als „alte Hasen“ und Carla Demma’Indo, Nils Göckemeier, Lena Pick und 

Greta Semke aus dem Jahrgang, der gerade vor Euch konfirmiert wurde. 

Jugenddiakon Daniel Böhling war auch oft dabei. Sandra Herrendörfer-Pick 

hat tolle Jugendgottesdienste mit uns gefeiert. Uns hat diese Mischung 

gut gefallen, und wir können sie weiterempfehlen. Wir hoffen, dass es auch 

für Euch eine schöne und eindrückliche Zeit war. Wir wünschen Euch, dass 

Ihr auch nach der Konfirmation auf Menschen trefft, die „im Zeichen des 

Fisches“ leben, die überzeugende Christinnen und Christen sind und Euch 

zur Seite stehen, wenn Ihr Hilfe braucht. Und das trauen wir Euch zu, dass 

Ihr inzwischen selbst Menschen geworden seid, die anderen von Gott und 

seiner Güte erzählen können.

Bleibt behütet

  Euer Konfi-Team mit Steffie Langenau

   22   22
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Lass es sprudeln!
Ökumenischer Gottesdienst 
zum Salzwerk bettag  
an Christi Himmelfahrt

Als die Quellen versiegt waren, kamen die 
Menschen zum Gebet zusammen, und das 
Wasser begann wieder zu sprudeln. Wenn 
Menschen sich Gott zuwenden, kann etwas 
in ihnen in Fluss kommen, lebendig wer-
den. Darum soll es im Ökumenischen Got-
tesdienst am 9. Mai um 10 Uhr auf dem 
Salzhof gehen. 
Bürgermeister Dirk Tolkemitt und Vertre-
terinnen und Vertreter der Innenstadtge-
meinden beteiligen sich daran. Ein Kinder-
programm gibt es auch, und anschließend 
ist noch Gelegenheit zum Austausch bei 
Kaffee, Tee und einem kleinen Imbiss. Bei 
Regen findet der Gottesdienst in der Lieb-
frauenkirche, Grabenstraße, statt.

„Komm mal rüber!“
Gemeinsames Gemeindefest am Pfingstmontag

Stadtkirche und Erlöserkirche liegen nicht 
weit auseinander. Da ist es leicht, mal eben 
rüberzukommen! Diesmal zur Stadtkirche. 
Dort feiern wir am Pfingstmontag, 20. Mai, 
11 Uhr, einen gemeinsamen Familiengot-
tesdienst. Danach gibt es rund um die Kir-
che ein buntes Programm für Kinder und 
Erwachsene. Lassen Sie sich überraschen! 
Und was gibt es zu essen? Das, was Sie für 
ein leckeres Mitbringbuffett mitbringen. 
Für Getränke und Brot und für das eine oder 
andere Grillwürstchen ist gesorgt. Das Fest 
endet gegen 14 Uhr. 
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Konfirmationsjubiläum 
Goldene, Diamantene und Eiserne Konfirmation
Wer in den Jahren 1974 und 1964 oder 1959 
konfirmiert wurde, ist herzlich eingeladen, 
am 13.Oktober 2024 das goldene, diaman-
tene oder eiserne Konfirmationsjubiläum 
mit uns zu feiern und Menschen aus seiner 
Konfirmandenzeit wieder zu treffen. 
Im Juni werden wir persönliche Einla-
dungen versenden. Bitte geben Sie diese 
Einladung an Konfirmandinnen und Konfir-
manden Ihres Jahrgangs weiter, denn wir 
haben oftmals keine aktuellen Adressen. 

Die Gemeindebüros nehmen die Anmel-
dung gerne entgegen:

lutherische Kirchengemeinde:   
 05222 5 95 88 (Mo-Fr, 9-12 Uhr)  
E-Mail: lukisa@teleos-web.de 
reformierte Stadtkirchengemeinde:  
 05222 95 97 63, (Mo-Do, 9-16 Uhr; 
Fr 9-13 Uhr); E-Mail: gemeindebuero@
stadtkirche.info

Gesprächscafé Leib und Seele
Das Gesprächscafé Leib und Seele findet donnerstags jeweils von 15-16.30 Uhr im 
Calvinhaus, Gröchteweg 59, statt. 

21.3. Kann man einem Judas vergeben? 
Zur Psychologie der Vergebung

25.4. Kann die Bibel heute noch unsere 
Richtschnur sein? Freiheitlich die 
Bibel lesen

23.5. Sind denn alle verrückt geworden? 
Warum Menschen das Gute wollen 
und oft das Böse erschaffen?

27.6. Die Welt ist unberechenbar. Was 
macht mir Mut?

Liebes Weltgebetstagsteam!So sehr habe ich mich über unserem 
Gottesdienst gefreut! Wir haben Paläs-
tina und seine Sorgen im Vorfeld näher 
beleuchtet und mit viel Engagement und 
kreativen Ideen den Gottesdienst vorbe-
reitet. Herzlichen Dank für die harmoni-
sche Zusammenarbeit! Ich freue mich schon jetzt auf den Welt-

gebetstag in 2025!          Christine Ulrich
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Kirchenmusik
L’amour est bleu
Mittwoch, 1. Mai, 18 Uhr, Erlöserkirche
Das Trio Angulum aureum mit Elisabeth Schwanda, Blockflöte, Marlene Goede-Uter, 
Violine, und Axel LaDeur, Klavier und Orgel, musizieren beschwingte Musik zum 
Thema  Frühling und Liebe. Eintritt frei

Offenes Singen nach dem Gottesdienst
5. Mai und 2. Juni, 11.00-11.20 Uhr, Stadtkirche
Leitung Yi-Wen Lai

„Choral“
Samstag, 8. Juni, Auferstehungskirche
Musik für Klaviertrio von J.S. Bach, R. Schumann und F. Mendelssohn Bartholdy
Blüthner Klaviertrio Leipzig, Gunnar Harms, Violine, Hazel Beh, Klavier, Gayane 
Khachatryan, Violoncello

Pop a cappella
Samstag, 15. Juni, 18 Uhr, Auferstehungskirche
Begegnungskonzert mit dem Jugendchor MYC, Detmold, und „Vetternwirtschaft“, 
Bielefeld, Ltg. Max Jenkins, Sebastian Döring

Sonntagsmusik „Sing Alleluja!“
16. Juni, 11.15 Uhr, Stadtkirche
Gospelchor „Get up“, Leitung Yi-Wen Lai

Orgelkonzert
Sonntag, 30. Juni, 18 Uhr, Erlöserkirche
Wenjing Wu, Weimar

20 Minuten mit Bach
Jeden 4.Samstag im Monat,  
11 – 11.20 Uhr, Stadtkirche
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Kirchenmusik
Organ plus One

Sie spielen ein Instrument und 
möchten gerne mit anderen zu-
sammen musizieren?  Organ plus 
one kann ein Einstieg für Sie 
sein.

Ob Sie einfach eine Liedmelodie 
spielen möchten oder ein an-
spruchsvolles Musikstück – es 
gibt viel Literatur für ein Instru-
ment plus Orgel. 

Sprechen Sie Kantorin Yi-Wen 
Lai an und verabreden mit ihr 
eine Probe: musik@stadtkirche-
bad-salzuflen.de 

 
Gospelcafé 

Wenn Sie Lust haben, einmal im 
Gospelchor mitzusingen und hi-
neinzuschnuppern, sind Sie herz-
lich eingeladen zum Gospelcafé 
am Samstag, 15. Juni von 15 bis 
18 Uhr im Gemeindehaus von- 
Stauffenberg-Straße 3.

Es werden Gospel und Lobpreis-
lieder für Sonntag, den 16. Juni 
einstudiert, dazwischen gibt es 
eine ausgiebige Kaffeepause, bei 
der Sie die Chormitglieder ken-
nenlernen können.  

Am Sonntag singen die Teilneh-
menden des Gospelcafé im Got-
tesdienst und anschließend in der 

Sonntagsmusik mit Gospelchor 
am 16. Juni, 11.15-11.45 Uhr

Sommerfest der Chöre  

Am 29. Juni um 17 Uhr feiern 
die beiden Chöre der Stadtkir-
chengemeinde ihr musikalisches 
Sommerfest. Feiern Sie mit!

Es werden Chorwerke ver-
schiedener Stilrichtungen und 
Epochen zu hören sein. Und 
wenn Sommerlieder angestimmt 
werden, sind alle zum Mitsingen 
eingeladen. 

Welche Lieder möchten Sie ger-
ne singen? 

Anschließend wird der Durst 
gelöscht und auf  der Gemeinde-
wiese, am Grill fröhlich weiter-
gefeiert. Samstag, 29. Juni, von 
17 Uhr bis 18 Uhr im Gemeinde-
haus an der Stadtkirche

Bitte senden Sie Ihre Liedwün-
sche an Kantorin Yi-Wen Lai 
musik@stadtkirche-bad-salzuf-
len.de 
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Chormusik im Gottesdienst

Die beiden Chöre Gospelchor 
„Get-up“ und die Kantorei ge-
stalten regelmäßig Gottesdienste 
musikalisch.  
Die Termine finden Sie im Got-
tesdienstprogramm am Ende des 
Gemeindebriefs.

Den Gospelchor „Get-Up“ kön-
nen Sie am Pfingstsonntag, 19. 
Mai, hören,  
die Kantorei am Pfingstmontag 
um 11 Uhr - anschließend sind 
Sie zum Gemeindefest eingela-
den!  

Sie haben Lust, mitzusingen?   
Die Chöre proben im Gemein-
dehaus an der Stadtkirche, von-
Stauffenberg-Straße 3

Gospelchor „Get-Up“, dienstags 
18.30-20.00 Uhr 

Kantorei der Stadtkirche, mitt-
wochs 18.30-20.00 Uhr 

Offenes Singen 

Kantorin Yi-Wen Lai lädt am 
ersten Sonntag im Monat zum 
Offenen Singen nach Gottes-
dienst und Kirchencafé in der 
Stadtkirche ein. Gesungen wer-
den alte und neue Lieder und 
Kanons.  Freude am Singen ge-
nügt. Kenntnisse sind nicht er-
forderlich.

Termine:  5. Mai und 2. Juni, Be-
ginn ca. 11.15 Uhr 

20 Minuten mit Bach

Am vierten Samstag im Monat 
können Sie in der Stadtkirche 
auf  dem Hallenbrink 20 Minuten 
Orgelmusik von Johann Sebas-
tian Bach (1685-1750) lauschen. 
Eine gute Gelegenheit für einen 
kleinen Abstecher vom Markt 
oder von der Fußgängerzone.

Termine: 25. Mai und 22. Juni, 
jeweils um 11.00 Uhr

 27 27
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Jugendarbeit im Calvin-Haus, 
Gröchteweg

Montags: 
Kindergruppe Firlefanz (für Mäd-
chen und Jungen ab 7 Jahren) 16.30 
Uhr bis 18.00 Uhr 
 
Dienstags: 
Offener Jugendtreff, 15-20 Uhr: 
Kicker, Tischtennis, Billard, Inter-
net, Bistro: 

 
Mittwochs: 
Offener Treff  für KonfirmandIn-
nen und FreundInnen, 16-21 Uhr 
 
Freitags: 
Offener Jugendtreff, 15-20 Uhr: 
Kicker, Tischtennis, Billard, Inter-
net, Bistro: 
Informationen bei Daniel Böhling 
Tel 0171. 276 07 32 und https://
www.ev-jugend-badsalzuflen.de/ 

Kindergottesdienst im Gemein-
dehaus an der Stadtkirche 
26.5. Und 30.6.; 14.30 bis 16 Uhr 
Informationen bei Daniel Böhling 
Tel 0171. 276 07 32

Familiengottesdienst 
Pfingstmontag, 20. Mai, 11 Uhr,  
anschließend Gemeindefest mit 
Programm für die Kinder

Frauenhilfe: 14-tägig, freitags 15 
– 17 Uhr, Gemeindehaus an der 
Stadtkirche, 

Termine und Themen 

Erlebnistanz: Donnerstags, 15 – 
16 Uhr im Gemeindehaus an der 
Stadtkirche

 
Frauenforum: 
Kontakt: Gitta Brandes, 

Tel. 05222-959763, 

gemeindebuero@stadtkirche-bad-
salzuflen.de
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Kreise, Treffs, Termine

Kinder, Jugend und 
Familie

Gemeindegruppen

https://www.ev-jugend-badsalzuflen.de/
https://www.ev-jugend-badsalzuflen.de/
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Termine

Chorproben im Gemeindehaus an 
der Stadtkirche, von-Stauffenberg-
Straße 3. 

 
Gospelchor „Get-Up“  
Dienstags 18.30-20.00 Uhr 

 
Kantorei der Stadtkirche, Ach-
tung geänderte Chorprobenzei-
ten: mittwochs 18.30-20.00 Uhr

Offen für alle, ohne Anmeldung 
Mittagstisch: 2. Sonntag im Mo-
nat, 12.5. und 9.6., 12.00 bis 13.30 
Uhr 

Café für Alt & Jung, freitags, 31.5. 
und 21.6., 15.00 bis 17.00 Uhr 

Gesprächscafé Leib und Seele: 
einmal im Monat, donnerstags 15 
bis 17 Uhr, 25. April, 23. Mai, 27. 
Juni; Themen s. gemeinsame Seiten 
weitere Informationen: gemeinde-
buero@stadtkirche.info, Tel: 05222-
959763

Kellercafé: montags bis freitags 10 
– 13.30 Uhr

Sozialberatung im Kellercafé: 
Nadia Einloft, Sozialarbeiterin 
dienstags und donnerstags 11-13 
Uhr  
Telefon: 05222-959765 oder 0152-
53406196 
E-Mail: einloft@herberge-lippe.de

 
Öffnungszeiten: An den Tagen 
des Bad Salzufler Wochenmarktes 
dienstags und samstags von 9 Uhr 
30 bis 12 Uhr 30 sowie donnerstags 
on 15 bis 18 Uhr. 

Kirchenmusik 

Offene Treffs 
im Calvin-Haus, 
Gröchteweg 59

Weltladen 

im Pavillon auf  
dem Salzhof  

 
Diakonie 
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Gottesdienst

Gottesdienst

Stadtkirche
Auf  dem Hallenbrink

Calvin-Haus
Gröchteweg 59

Gemeindebrief  286 Mai/Juni 2024Gemeindebrief  286 Mai/Juni 2024

28.
April

10 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Langenau

Konfirmation mit Gospelchor Get-Up

5.
Mai

10 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Preuß mit Abendmahl 

anschließend offenes Singen

9.
Mai

Christi 
Himmelfahrt

10 Uhr Gottesdienst
Ökumenischer Gottesdienst auf  dem 

Salzhof

12.
Mai

10 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Grüber

12.00 – 13.30 Uhr
Mittagstisch

19.
Mai

Pfingstsonntag

10 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Preuß 

mit Gospelchor Get-Up

20.
Mai

Pfingstmontag

11 Uhr Gottesdienst 
gemeinsamer Familiengottesdienst mit 
der lutherischen Gemeinde Pfarrerin 
Preuß und Pfarrerin Langenau und 

Kantorei. 
Anschließend Gemeindefest an der 

Stadtkirche
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Gottesdienst

Stadtkirche
Auf  dem Hallenbrink

Calvin-Haus
Gröchteweg 59

Gottesdienst
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26.
Mai

10 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Preuß

2.
Juni

10 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Grüber mit Abendmahl

anschließend offenes Singen

9.
Juni

10 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Grüber

Silberne Konfirmation
mit Kantorei

12.00 – 13.30 Uhr 
Mittagstisch

16.
Juni

10 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Preuß

mit Gospelchor Get-Up
11.15 – 11.45 Uhr 
Sonntagsmusik

23.
Juni

10 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Preuß und als Gast  

Aylin Sayin

30.
Juni

10 Uhr Gottesdienst 
Diakonin Meier
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Es wurden getauft: 

Ylvie Wolfmeier

Es wurden beerdigt
 
Ellen Scheyka  
79 Jahre

Christa Müller  
geb. Rüter, 80 Jahre

Ingeborg Bennefeld 
 geb. Filges, 90 Jahre

Ilse Linneweber-Schlaudraff  
geb. Linneweber, 81 Jahre

Artur Gleim  
84 Jahre

Christian Gromann  
49 Jahre

Thomas Rottschäfer  
69 Jahre

Renate Brinkmann  
geb. Preibisch, 88 Jahre

Gisela Höveler  
geb. Reher, 90 Jahre

Herbert Strehle  
91 Jahre

Margret Güse 
geb. Kahl, 91 Jahre

Anni Gunkel 
geb. Brandt, 93 Jahre

Albrecht Prüßner 
88 Jahre

Helga Niebuhr 
geb. Arensmann, 85 Jahre

Edith Kriegermeier 
geb. Menze, 91 Jahre

Bruno Jarocinski 
69 Jahre

Irma Günner 
geb. Wilmskötter, 83 Jahre

Ingrid Hollmann 
geb. Sturm, 85 Jahre

Gerhard Ridderbusch 
85 Jahre
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Adressen und Telefonnummern

Gemeindebüro und Friedhofsverwaltung:
Anke Nolte / Gitta Brandes
Von-Stauffenberg-Straße 3,  
32105 Bad Salzuflen
gemeindebuero@stadtkirche-bad-salzuflen.de
Tel.: 05222-959763; Fax: 959764
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8.30 bis 12:00 Uhr

Pfarrerinnen:
Irene Preuß, Tel: 0151-58833090 
Veronika Grüber, Tel: 05222-959763
Küster (Stadtkirche): 
Von-Stauffenberg-Straße 3,  
Tel:0173-2 786562

Kindergarten:
Leiterin: Frau Wend-Bitter
Hermannstraße 28, 
Tel: 05222-50114

Calvin-Haus: 
Gröchteweg 57-59
Tel: 05222-639912
Anette Knobbe, Tel: 0162-8229199

Kirchenmusik
Yi-Wen-Lai
E-Mail: musik@stadtkirche-bad-salzuflen.de

Jugendmitarbeiter Diakon Daniel Böhling
Gröchteweg 32
Tel:05222-17071 oder 0171-2760732

Diakonieverband
Heldmanstraße 45, 
Tel: 05222-9995-0
Öffnungszeiten: Mo.–Do. 8 bis 16 Uhr, Fr. 8 
bis 14 Uhr

Beratungsstelle für Suchtkranke
Hermann-Löns-Straße 9b, 
Tel 05222-6914

Ambulanter Hospiz- und Palliativ-Bera-
tungsdienst Lippe
Lange Straße 9, 
Tel: 05222-3639310

Sozialberatung
Von-Stauffenberg-Straße 3 (Seiteneingang)
Sprechzeiten: Di und Do 11-13 Uhr und nach 
Absprache

Telefonseelsorge Herford
Tel: 0800-1110111 (evangelisch)

Diakonie-Seniorenbüro: 
Millau-Promenade 5, Mo-Mi und Fr: 9:00-12:00 
Uhr, Do: 15:00-17:00 Uhr 
Tel: 05222-952111 

Adressen und Telefon
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In dieser Ausgabe:  S.6-8

Thema S.15

PfingstenPfingsten

Seit Noahs Arche dienten Tauben zur Übermittlung von Bot-Seit Noahs Arche dienten Tauben zur Übermittlung von Bot-
schaften. Vielleicht (!) wurde die Taube deshalb zum Symbol des schaften. Vielleicht (!) wurde die Taube deshalb zum Symbol des 
Heiligen Geistes, der Verbindung zwischen Gott und Mensch.Heiligen Geistes, der Verbindung zwischen Gott und Mensch.

Was ist „Heiliger Geist“? Davon könnte man viel erzählen.Was ist „Heiliger Geist“? Davon könnte man viel erzählen.
Von Begeisterung, von Geistesblitzen, von Geistesgaben…Von Begeisterung, von Geistesblitzen, von Geistesgaben…

„Denn Gott hat uns nicht gegeben den Geist der Furcht, sondern „Denn Gott hat uns nicht gegeben den Geist der Furcht, sondern 
der Kraft und der Liebe und der Besonnenheit.“		 der Kraft und der Liebe und der Besonnenheit.“		

				    Timotheusbrief, Kapitel 1, Vers 7				    Timotheusbrief, Kapitel 1, Vers 7


